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Der Verein
Die Gründung des Tierschutz-
vereines Acción Francisco e.V.
erfolgte im Januar 1996. Er ist im
Vereinsregister des Amtsgerichts
Bremen unter der Nummer 5344
eingetragen und wird vom
Finanzamt Bremen - Mitte unter
der Steuernummer 71 609 05020
geführt.
Der Verein ist gemeinnützig und
als besonders förderungswürdig
anerkannt.

ZIEL UND KONZEPTION
Das Ziel von Acción Francisco e.V.
ist, die Lebensumstände haupt-
sächlich der in Freiheit lebenden
Tiere zu verbessern.

Die spanische Mittelmeerinsel
Formentera ist ein Schwerpunkt
der Tätigkeit.

In der praktischen Arbeit konzen-
trieren wir uns auf das, von dem
wir etwas verstehen und das im
Rahmen unserer jeweiligen Mög-
lichkeiten liegt.

Um im Einzelnen effektiv handeln
zu können, soll die Arbeit überwie-
gend in Form von Projekten
erfolgen. Durch  die Konzentration
unserer Kräfte auf das jeweilige
Projektziel, wollen wir  eine Ver-
zettelung vermeiden.

Für eine Teilnahme an den Projekten
ist eine Mitgliedschaft im Verein
nicht erforderlich.

GREMIEN
Die Gremien des Vereines sind die
Mitgliederversammlung und der Vor-
stand. Der Vorstand ist ehrenamtlich
tätig.

MITGLIEDER
Die Anzahl der Mitglieder am
31.12.1998 betrug 104. Viele
Mitglieder sind zugleich in anderen
Tierschutzvereinen und in mit dem
Tierschutz befaßten Institutionen
tätig. Der überwiegende Teil der
Mitglieder kommt aus Deutschland,
hinzu kommen Mitglieder aus
England und Spanien.

Der jährliche Mitgliedsbeitrag für
Einzelpersonen beträgt DM 50,- und
für Familien DM 90,-.

ZUSAMMENARBEIT UND
KOOPERATION
Der Verein arbeitet informell mit
Mitgliedern verschiedener Tier-
schutzvereine und ehrenamtlichen
Helfern auf Formentera sowie dem
Tierarzt der Insel zusammen.

Acción Francisco e.V. ist Koopera-
tionspartner des Deutschen Tier-
hilfswerkes e.V.

Acción Francisco e.V.   
Angela Bremer
Grambkermoorer Landstraße 31 B
D-28719 Bremen
Telefon/Fax: (0421) 642725
Email: AuJ.Bremer@t-online.de

Bankverbindungen
In Deutschland Auf Formentera
Deutsche Bank AG, Bremen. la Caixa, Sant Francesc Xavier
BLZ: 290 700 50, Konto: 1281138 No Cuenta: 07 00 04 46 49

Internet
Aktuelle und ausführliche Informationen über den Verein und seine Arbeit
finden Sie im Internet unter http://home.t-online.de/home/auj.bremer/
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Acción Francisco
Acción Francisco ist das erste
Projekt und zugleich Namensgeber
für den Verein. Ziel des Projektes
ist die Verbesserung der Lebens-
bedingungen der Katzen auf For-
mentera.

Dort entstehen durch den Touris-
mus Bedingungen, an die sich die
Tiere auf natürliche Weise nicht
anpassen können:

In den nahrungsreichen Sommern
werden die Tiere
geboren, um in den
Wintern durch Hun-
ger oder andere Ur-
sachen einen elen-
den Tod zu sterben.

Vorrangig ist es, der
Überpopulation
herrenloser  Katzen
wirksam zu begeg-
nen. Hierzu ist es
nötig, in möglichst

kurzer Zeit möglichst viele Tiere zu
kastrieren.

Wir versprechen uns davon eine
nachhaltige Wirkung: Die Insel ist
vergleichsweise klein und die Popu-
lation ist, von "Importen" abgesehen,
abgeschlossen.

Seit 1997 hat sich die Situation der
Tiere auf Formentera deutlich ver-
bessert. Die Gründe hierfür liegen in
der Arbeit von Acción Francisco und
in der Tatsache, daß durch die
Eröffnung einer Tierarztpraxis durch
einen spanischen Tierarzt eine stän-
dige medizinische Versorgung der
Tiere überhaupt stattfinden kann.

Acción Francisco hat seit Beginn des
Projektes für die Kastration von fast
400 Katzen und Kater gesorgt und
an besonders kritischen Stellen die
Fütterung der Tiere sichergestellt.

Gemeinsam mit dem Tierarzt der
Insel plant Acción Francisco e.V. die
Kastration von ca. 100 Tieren im
März 1999.

PROJEKTZIELE IM EINZELNEN

• Begrenzung der Katzenpopulation durch Kastration
• Fütterung der Tiere in den nahrungsarmen Wintern
• Sensibilisierung der Bevölkerung für die Belange des Tierschutzes
• Gewinnung von Verbündeten, die sich für den Tierschutz auf Formentera

einsetzten
_______________________

ERGEBNISSE IM GESCHÄFTSJAHR

• Obwohl 1998 keine konzentrierte Aktion durchgeführt wurde, konnten
von Acción Francisco auf Formentera über 70 Katzen und Kater
kastriert werden und mehr als 15 Tiere fanden in Deutschland ein neues
Zuhause.

• Ein erstes kleines Katzenhaus mit 10 separaten Schlafplätzen wurde
errichtet. Es bietet Schutz gegen Wind und Wetter und ist leicht sauber
zu halten

• An Stellen mit größeren Ansammlungen von Katzen wurde die
Versorgung mit Futter sichergestellt.

• Zusammen mit dem Tierarzt von Formentera, Dr. Lorenzo Córdoba hat
Acción Francisco ein Konzept für die Durchführung einer Kastrations-
aktion herrenloser Katzen im Frühjahr 1999 entwickelt.

Sommer

Anzahl der Tiere

Sommer

Zeit
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Finanzen
Das Geschäftsjahr wurde mit
einem Defizit von fast DM 3.300
abgeschlossen. Ursache hierfür
war hauptsächlich ein - verglichen
mit dem Vorjahr - deutlicher
Rückgang der Spenden. Zurück-
zuführen ist dies auf die Tat-
sache, daß im Geschäftsjahr eine
konkrete Aktion auf Formentera
nicht möglich war.

Acción Francisco e.V. hat in den
drei Jahren seines Bestehens
durchschnittlich DM 24.000
jährlich direkt für den Tierschutz
einsetzen können. Unser Dank
gilt allen, die dies möglich ge-
macht haben.

BEWERTUNG
Unter Berücksichtigung des Vortrages
aus dem Vorjahr ist ein Überschuß
von DM 518 entstanden. Damit kann
ein nennenswertes Defizit im
kommenden Geschäftsjahr nicht mehr
ausgeglichen werden.

Wegen der für März 1999 geplanten
Aktion auf Formentera ist eine Redu-
zierung der Kosten nicht möglich. Es
ist somit nötig, die Einnahmenseite
erheblich zu verbessern.

Der Vorstand bittet deshalb alle Mit-
glieder, Förderer und Freunde, ihn bei
dieser schwierigen Aufgabe nach
Kräften zu unterstützen.

[Alle Angaben in DM]

E i n n a h m e n

1 . M i tg l i edsbe i t räge 6 . 4 1 4
2 . S p e n d e n 3 . 7 6 8
3 . N i ch t  ö f f en t l i che  Sam m l u n g e n  4 . 6 3 5

d a v o n  in  D e u t s c h la n d ( 3 . 6 1 9 )
d a v o n  in  S p a n ie n / F o r m e n t e r a ( 1 . 0 1 6 )

4 . Z u w e i s u n g e n  v o n  K o o p e r a t i o n s p a r t n e r n 6 . 0 0 0
5 . S o n s t i g e  E i n n a h m e n 2 . 8 9 7

S u m m e  E i n n a h m e n : 23 .714

A u s g a b e n

Verwa l tungskos ten
1 . A l l gem e i n e r  G e s c h ä f t s b e d a r f 2 3 6

d a v o n  B ü r o a u s s t a t t u n g (0 )
d a v o n  B ü r o m a t e r ia l ( 2 3 6 )

2 . W e r b u n g  u n d  B e t r e u u n g  v o n  M i t g l i e d e r n  u .  F ö r d e r e r n 1 . 9 7 0
d a v o n  T e le k o m m u n ika t i on  und  Po r to ( 1 . 6 4 6 )
davon  I n f o rma t i onsma te r i a l ( 3 2 4 )

2 . 2 0 6
Pro jek tkos ten  (Acc ión  Franc isco)
1 . T ie rä rz t l i che  Ins t rum e n t e  u n d  M e d i k a m en te 4 6
2 . H i l f sm i t t e l  f ü r  T i e r f a n g  u n d  V e r w a h r u n g 2 . 7 5 3
3 . T r a n s p o r t k o s t e n 2 . 7 5 8
4 . T i e r ä r z t l i c h e  B e h a n d l u n g e n 6 . 7 8 0
5 . T i e r n a h r u n g 5 . 3 4 0
6 . T e l e k o m m u n i k a t i o n  u n d  P o r t o  ( D e u t s c h l . / S p a n i e n ) 5 . 1 9 7
7 . V e r s i c h e r u n g e n 3 3 8

2 3 . 2 1 2
Sons t i ge  Kos ten
1 . T ie rve rm i t t l ung 3 2 9
2 . M a t e r i a l  f ü r  V e r k a u f  u .  S a m m l u n g e n 6 2 0
3 . S o n s t i g e  A u s g a b e n 6 3 4

1 . 5 8 3

S u m m e  A u s g a b e n 27 .001

E i n n a h m e n  . / .  A u s g a b e n -3 .287
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Ausblick
Die Frage, ob es gelingt, im März
1999 eine erneute Tierschutz-
aktion auf Formentera durchzu-
führen, ist sowohl für die weitere
Entwicklung des Tierschutzes auf
der Insel, als auch für die
Entwicklung von Acción Francisco
e.V. von ausschlaggebender Be-
deutung.

Die Chancen für die Geneh-
migung dieser Aktion durch die
Behörden der Insel und die
Tierärztekammer der Balearen
sind sehr gut.

Durch die Kooperation mit dem
Tierarzt der Insel können wir erheblich
bürokratische Hürden hinsichtlich der
Genehmigungen vermeiden.

Eine weitere Möglichkeit zur Ver-
besserung der Rahmenbedingungen
für den Tierschutz auf der Insel
besteht darin, Acción Francisco e.V.
selbst, oder einen neu zu gründenden
Verein, in das spanische Ver-
einsregister eintragen zu lassen.
Diese Möglichkeit wollen wir im neuen
Geschäftsjahr prüfen.

Zum Schluß
Mit dem vorliegenden Geschäfts-
bericht, es ist der Dritte seit dem
Bestehen von Acción Francisco
e.V., wollen wir unsere Mitglieder,
Förderer und Freunde in knapper
Form über die wichtigsten
Ereignisse des vergangenen
Jahres informieren.

Wie schon im Vorjahr, haben wir
diese Form aus Kostengründen
gewählt und uns absichtlich im
Umfang eingeschränkt. Über
Einzelheiten im Geschäftsjahr
existieren ausführlichere Unter-
lagen, die wir bei Interesse gern
zusenden.

Wer schon "Online" ist, kann sich
auch über das Internet über Details
von Acción Francisco informieren. Die
Adresse steht auf der zweiten Seite
unten.

Wir danken allen, die sich im letzten
Jahr mit uns für die Verbesserung des
Tierschutzes auf Formentera einge-
setzt haben und sind sehr zuver-
sichtlich, daß sich dieses Engagement
im kommenden Jahr fortsetzen läßt.

Acción Francisco e.V.
Der Vorstand


